
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 42 (1916)

Heft: 43

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 02.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Kleiner Ratgeber für die Kücfje

Seim Ginkauf oon Sleifch oerlange man
Sohnenrofo. 2ïïan fpart dadurch ein ©emüfe.

» *

Ziertrinkern fehe man ftets ßühner ohne

Seilage oor. Sen 2^eis haben fie fchon.
fkah

<Êtn neuer ^üegerswif^enfoU
(2Wtgeteilt com 53refiburcau des Tiebelfpallcrs)

ßeute morgen II ühr roarf ein Slieger
3roei riefige Sombardons auf die belebte

Gtrafje, roelche glücklicherroeife nur am

eigenen Geibe (5 cha den nahmen. Gehimpfend

entfernte er (Ich hierauf oom Senfter.
6eine Nationalität konnte fejtgeftellt roerden,

nachdem er oon einem in der Gtrajje

jîationierten So1i3iflen erfolgreich befragt
roorden roar.

Gs foll fich um einen Kacheakt an einem
in demfelben ßaufe roohnenden 2ïïufiker handeln.

Sie 21 o ten follen auch den 2Seg durch's

Senfter genommen haben. 93oli3eibur)e und

Gchadenerfat) roerden die Soi gen fein.
Samit dürfte jlch diefer Sroifdienfall erledigen

laffen. 2Sir betonen, daf) es roeder

ein deutfeher noch ein fran3Öfifcher
Slieger fein kann, da fich die Gache in S ü-
bendorf abgefpielt hat.

(Sin Betrunkener roill fogar 3 roei Slieger

an dem betreffenden Senfter gefehen
haben.

Sie 2ïïa(3nahme des Sliegers foll Gr¬

folg haben. Gs herrfche nun abfolute2?uhe
im ßaufe.

Gein 2Tame bleibt unfer ©eheimnis, gegen
roen es auch fei. fkah

Ttbgeftylagen

3n einem 2<on3ertlol<al produ3iert fich ein

erjentrifcher Sirigent, ein fogenannter 2Tïufik-
tän3er. Gine Srau im Publikum roill ihrem
fchon etroas behäbigem ©atten den Gtachel
der Giferfucht in die kühle 23rufl oerfenken
und bemerkt:

Gieh' doch, diefe Zeroeglichkeit Ob er
roohl oerheiratet ift?"

Keine Gpur," entgegnet gleichgiltig der

2ïïann, roürde er denn fonft tan3en?" gj0idi

HotelLS Tl^eater b Konzerte Cafés
Ç. 6foôUr'0crtf<f)c, früher RigiblteT
2Ttufjf auf der ^Kehalp du fehleren,
Oder bummeip fonjl du dort,

2\annft du deinen ßals begießen
2Tïit des beflen SSeines Sort'.

2<üche ijl und Keller offen

[Jedermann für kleinen p3reis.

2fn Kaffee, Xee und andern Stoffen
Cab(l du dich nach deiner SSeif.

Schokolade gibt's und Kuchen,

Säglich frlfches Seegebäck.

Komm', mein Schah, um 3U oerfuchen

Siefes Gebens edlen Sroeck. ß.st.

Taverna Espanola
Zürich 5, KonradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

Olympia-Kino
Mercatorium Bahnhofstr. 51, Eingang Pellkanstr.

Vom 18. bis inklusive 24. Oktober 1916 :

5 Akte 5 Akte
Die beliebte gefeierte italien, Tragödin

Francesca BERTINI
in ihrem Kunstwerk:

Oie geheimnisvolle Zirkusreiterin!
Gesellschafts-, Spionagen- und Zirkus - Drama.

A Mer Au! der Alm da gibt's ka Sund! AMer

Ausgezeichnetes Lustspiel. In der Hauptrolle :

Henny Porten.
ll Stampfen-" bachstr. 32Restaurant MILANO

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfugung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.90. Abendessen

Fr. 1 70. 1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

Restaurant Spiegelhof"
Spiegelgasse Nr. 19 1412

Extra-Un-terhalttmgskonzerte
ff. offene und Flaschenweine Hürlimann-Spezialbiere
Oute Speisen. Höfl. ladet ein E. Hügli-Gerber.1

Café-Restaurant z. Zährinser
Mühlegasse Züricb I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

M02 HEINRICH HUBSCHNIIO.

Alkoholfreies Restaurant | Konditorei - Kaffeehalle
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

fmT &ute -luv m\_i

Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tll. Popp.

Rindermarkt 20
1. StockCafé ZUINGLI

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1636
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr über.

Badenersir. 250

Zürich 3Utogrund
ff. Uetliberg-Bier, stets frisches Tellerfleisch nebst

übrigen kalten und warmen Sprisen.
Höfl. empfiehlt sich 1 44."» Alb. Müller.

CAPE SPEISERESTAURANT
Täglich zwei Konzerte

Damen-Salon-Orchester Donauperlen
Dir. Frl. M. Baumgartl

Gute bürgerliche KUche.
Empfiehlt sich höfl. Gottlieb Zumsteg.

Telephon 5516.

VuffQtaricpho9noicontäslich reiche Auswahl und
VCgCldl lOlfllC OpCloCIl schmackhaft zubereitet, leiebt
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

a Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALY8IA (3 Hin. t. Beliehne)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Echtes (Mener-Café Schiff
10 Limmatquai ZÜRICH 1 Limmatquai

Täglich 1626

Künstler-Konzerte von 4-6 und 8-11 Uhr
AMERICAN BAR

Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Menu à L 1.20,
1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Ohocolade zu jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hlltl

Usteristrasse 13 (Löwenplatz).
Eine Tasse guten Kaffee mit Milch lO Rappen.

1439 Alle Sorten gute Wähen.
Feinste Patisserie.

$mf~ Verschiedene feine Liqueure zu mässigen Preisen.

g FeOlsteilT g
Ö IIolilstr;iSso 18, Zürich 4 Q

Guter Mittagtisch von 90 Cts.
Kalte und warme Speisen zu jeder T.geszelt O

S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel
Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü

g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Eine 7asse guten 3(affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der^Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1534

Variété Hirschen
Ständig wechselndes und unterhaltungsreiches
Programm. Höfl. ladet ein E. Nagler-Kaegi.

-jtT Täglich frisch gerösteten

Zwieback ft 1 Fr.
Mit nur reiner Naturbutter gebacken.

Konditorei A. Bosshard, ZUrich 1

1439 Usteristr. 13 (neben Globus).

Restaurant Sternen
Seestrasse 82 Enge Telephon 93 1G17

Guter Mittag- und Abendtiseh. ff. L'to-Biere, reine Land-
u. fremde Weine, offen u. in Flaschen. Kleine Tagesplatten
von morgens 9 Uhr an. Es empfiehlt sich höfl. Hans Bayer.

J U1U1U1 1UUUUI
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt

Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.
Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und

Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich Aug. F'X'Oy".

Garantiert reiner

Bras in 50er Car¬
tons soeltissimi

und
in Holzkistchen. pirsch

"*Ss"*"i,'l,tt,r" Emil Meier- Fisch, WlntcriMir
Vertreter werden überall gesucht.

Rleîner Natgeber für âîe Rüche

Beim Einkauf von sleisck verlange man
Boknenroß. Man spart âaâurà ein Gemüse.

» »

Biertrinkern sehe man stets Kllkner okne

Beilage vor. Den Reis kaben sie sckon.
Efkan

Ein neuer H.îegerzwîschenfall
IMilgeteM vom Prehdureau àes Tiedeispcüiers)

Keute morgen II (Ukr mars ein slieger
zwei riesige Bombardons aus clie belebte

Straße, welcbe glücklickerweise nur am

eigenen Leibe Scbaden nabmen. Scbimp»
send entfernte er sicb bieraus vom senster.
Seine Rationalität konnte festgestellt werden,

nackdem er von einem in der Straße

stationierten Poiizisten erfoigreick befragt
worden war.

Es so» sià um einen Rackeakt an einem
in demselben Kause woknenden Rlusiker kandeln.

Die Roten sollen ouà den Weg durà's
senster genommen kaben. Polizeibuße und

Schadenersatz werden die So! gen sein.

Damit dürste sià dieser Lwisàensa» erledigen

lassen. Wir betonen, daß es weder
ein deutscber noà ein sranzösiscber
slieger sein kann, da sià die Sacke in D ü-
benäorf abgespielt bat.

Ein Betrunkener will sogar zwei s Neger

an äem detressenäen senster geseken

kaben.
Die Rloßnabme äes siiegers so» Cr-

soig baben. Es berrscke nun absolute Rube
im Kause.

Sein Rame bleibt unser Gebeimnis. gegen
wen es auà sei. «skon

Abgeschlagen

In einem Ronzertiokai proäuziert sià ein

exzentriscker Dirigent, ein sogenannter Musik-
tänzer. Eine Srau im Publikum will ikrem
sàon etwas bekäbigem Gatten äen Stacbei
äer Eisersucbt in äie kükie Brust versenken
unä bemerkt:

..Siek' âoà. äiese Beweglickkeitl Ob er
wokl verkeiratet ist?"

Reine Spur." entgegnet gleickgiltig äer

RIann. würäe er denn sonst tanzen?"

ls
Schützenhaus Rehalp 5 Zürich

H. StaSler-Sertfche, früher »Niaiblick'

Mußt auf oer Renalp clu scbießen,

(Zcier dummeist sonst ciu ciort.

Rannst clu kleinen Kais begießen

Mit cies besten Weines Sort'.

Rücbe ist uncl Relier ossen

Ieclermann sür kleinen Preis.
2tn Rassee. Tee uno anciern Stössen

Labst ciu clicb nacb cielner Weis'.

Scbokolacie gibt's uncl Rucken,

Täglicb sriscbes Teegebäck.
Romm'. mein Scbah, um zu versuchen

Dieses Lebens ecilen 5Zweck. kZ.Si.

Häverns i^zpAnola
àî.iill'ivil S, KlMitlà 13 :: Vor-üglic-ns spsnisons
Wsins " Kslts Spsissn Usquvs ll.>lllrens.

nisi-oatupiun, IZsknkolstr. SI, rllnAsnx peliiiUnstr.

Vom 18. bis inklusive 24. yktoder 1916 :

S akte s aitte
Ois bslisbts gstsisrts itsiisn. Irsgöäin

in ikrsm Xunstnsric:
illiv geneimni«vo»o Zirlìusreitsrinî

Oesellsebukts-, Lpionu^sn- unà -?irkus - vrumu.

^?er ^ill llk^lm lts «M'8 lis 8ÜNll! àr
^usssîieivknetss Lustspiel. In àor Hauptrolle:

^ Stampfen-" baolistr. 32nkStillllilllt F».nW
reine ItsI. Kllcke. kelnxeksit, Weine, prompte rZsàionunx, VVìtk-

iV^ittsxessen mit 2 I^Ioisek, Lismiise unà vessvrr r^r. l,9i>. Abendessen

r^r. I 70. I43k> ^lit beütk-r kmpkelàun? i^rspoM.

Splexeixssse I^r. 19 1412

^.xtra IInternaltrillAskonZierte
Oute Speisen, »ökl, iaàet ein 15. Nuxli-verder.

cllkêkeztllM»t!.Mrl»ser
IVlûnIexzsse Zîîlîì 1^ 1 <z I» I ?êikrinxerstr.

t-îuîv Iluono ooscînoîrlsnsn pi-vison.
Iü>stl«Iassigo «ieinv au» lion, ^ûnrînoi» Staats«»»«»-.

î?. Nûi>Iîmann-Sisi>.
Spe^iâiitât: I.vl,onrlv disons au» rlsin Sonältoi».

IW «liU-HNio» »USSVNI«I0.

aikokolfrsivs Nesîsursntl Konditorei Kàekalle
Korsebtiskeitsss-sss ^r. «Z beim kàtinbot Leinuu

IVlitàgosssn von ?r. .80, 1.^ an unà ?r. I.izg, so^vis
rsiebbs-ltigs ^bsnàplg,ttsn, Xa-lte unà v?ârme Lpsissu

?u jeàer ^àgss^sit, lîûsene Xonàitorei.
^Ikobolkreiv >Vàs in allen Lorten, in i^I. unà okksn
6 5 l'à. ^»o^>x?.

»ÌNllksMSsI(î ?ll
1. Stoolccalé lviin^l

Quts rssls l.snä- unä sslssolionweins
Quts Spsissn k^rsn?. IZîllsrâ

^utmsrlcssmo IZsclisnung 1636
l-lStliok smptlsblt slob St. Nugo-Kruder.

lZactenersti'. 250

ff. vetliberA-Lier, stets krisories l^ellerkleisob nebst
übrigen kalten unci wsrmen Lpfisen.

Là empkiebit sieb 144'. a>d. N/IUIIsr.

e/^lt-li-L-s 5pei5i-^î^ut»^lr>«?
ISgliok i«vl lXon-srto

0»mon-SaIon-0i>cîns»îoi' 0c>nau>iei»lon
vir. rri, Nzum-srtl

Qute dürxeriicne Xllcne,
kZmpkiekIt sick KSki, vottiiek iîumstex.

reiepkon 55IS,

Vokratzriel'llll^nl.ivon^ieb reiobs àsvabl uuà
iv^vluI Ià^IIVoptîlSvIlsebmsolibàkt Zubereitet, Ivt«»t

kiuclsu 8is in àem beiîâuutsu lîostàuiânt

tt llold.iiizls.-Zeefelllsls. Ig

<» »Ilm. v. ««»«vi,«)
Krosses I.okal im parterre, 8eparatiimmer im I. 8t.

àWner-lM »k
10 l.immstqus! ilîllllîtl k ^ l.!mmstqusi

räZlieb 1626

Xliii8t!ki'-lloii2krik von linä 8-11 vdr

Vegstarierksim ?üriek
Liblstrasss 26/28, vis-à-vis Lt. ^uns.bok

Vsgotsrlsobss k?ost»ursnt

lÄ^lieb rsiobs ^usv^sbl iu vor^üAlieb Zubereiteten
àlsbl8psissn unà krisobsn (Zomüsvn. Neuu à 1. 1,2»,
1,öO unà à ls. Oarts. Hakkss, Les, Oboecààs ^u ^jeàsr
?ÄAss-eit, 1419 Inb. 4. l-IIltl

U8teri8trs88e l3 (l^öwenplat?).
Line Issse xuten Kskkes mit iVliicd I.O Hzppen,

1439 ^lie Sorten xute Vâken,
Deinste pstisserje.

AW" Versckieàene keine I.iczueure ^u mSssixen preisen.

vuter »Ittnxtisck von 90 cts. LI
Kalte unà «»rrne Speisen ?u jeàer ?.xes^eit HH

I^> prims IZnàemsnn-rZIer, kell unà àunkel t^!
rür Vereine steken sepsrste l^oksle ^ur Verküxunx ^

^ Nökl. empkieklt sick 1555 X. SPUcKIZK unà I-rsu. ^

Line Fasse guten Haffee
kür nur IO dts., sovie feinste brückten-, l>liâel-, Käs-
unci ^viedelv/âtien etc, erkälten 8ie in cteiâ^âkkeestude

uncl Konciitorei von

L. Ni> l?l?, àpkstrgsse 79, IllrîvN S.
i^ür älkokolkreie Letkäiilce billigste preise. izz4

Vsrilsts Mrsvllien
LtânàijZ vecbselnàes unà unterbgltunßsreicbes
?rc>Alsmm, Itôfl.lgàet ein U. UtSgler-ItSiZgi.

IM" ISglion frison gerosteten -Wg

^wisvsek /7l-'g 1 l^k'.
lvlit nur rsinsr blsturbuttsr gsbsoicsn.

Itnnrlîtoi-oî A. «Zos»nai-ii, ^iinîlîn <

1439 vsteristr. Ig (neben <Z1vbus>.

lîàsiii Sternen
8eestrà,80 32 ^Zi»KS teiepkon SZ 1t>47

(Zuter Aitt^^- uoà âkenàtiscd. kk, k'to-IZiere, reine t,noà-

^.uKSuebmsr 8ps,?isrAg,NA aus àsr Ltaàt lAg.rtsr^
vrirtsobàkt. ?rims Rauebklsiseb. Lsusrusebübliu^s.
LelbstAsrâuebsrteu Lxseli. Kuts I^s.uàweiue, Nosk uuà

l^ov^subrâubisr.
Söll, empkisblt sieb ^ììK. ^'I'SZ?'.

(Ziìriìntisrt reiner

SrîzZllSllZ
in sovi» van¬
tons seeltissimi Zlirsel,

kiiill lleler-küc». Uliilertliiir
Vsi>învtoi» «op-»«« üdonaN gssuont.
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